
Dieses Druckstück dient nur der vorläufigen Information und ist eine unverbind-
liche Orientierungshilfe. Weder die VEMA eG noch der genannte Versicherungs-
makler übernehmen eine Gewähr für die Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität 
der Informationen.

Die Beitragsentwicklung der gesetzlichen 
Krankenversicherung

Und der Höchstbeitrag steigt und steigt und steigt

Hört man von Beitragsanpassungen in der Krankenversicherung, kommt den meisten wohl die private Krankenversiche-

rung in den Kopf. Die Medien tun ja auch viel dafür, dass man die private Krankenversicherung mit steigenden Beiträgen 

in Verbindung bringt, die man im Alter angeblich nicht mehr zahlen kann. Was bei solchen Darstellungen jedoch oftmals 

vergessen wird ist die Tatsache, dass auch die gesetzliche Krankenversicherung nicht von Beitragserhöhungen ver-

schont bleibt. 

Die Kosten für medizinische und gesundheitliche Versorgung haben sich in den letzten Jahren deutlich erhöht. Und auch 

an der gesetzlichen Krankenversicherung ging diese Entwicklung nicht spurlos vorbei: die Beiträge der gesetzlichen 

Krankenversicherung sind derzeit 16-mal höher als bei der Einführung im Jahr 1970. Betrug der monatliche Höchstbei-

trag im Jahr 1970 noch rund umgerechnet 50 Euro, ist er mittlerweile auf über 900 Euro angestiegen. 

Dies liegt zum einen an der schrittweisen Erhöhung des Beitragssatzes von 8,2 % (Jahr 1970) auf 14,6 % (seit 2024), 

den Kostensteigerungen im Gesundheitswesen, der ungünstigen demographischen Entwicklung, als auch an der steti-

gen Anhebung der Beitragsbemessungsgrenze und der Umverteilung des Arbeitgeber- und Arbeitnehmeranteils. 

Für gesetzlich Versicherte hat dies enorme Beitragsanpassungen zur Folge, die derzeit leider auch kein Ende in Sicht 

haben.

Jahr Höchstbeitrag
1970 50,31 €
1971 59,74 €
1972 67,64 €
1973 81,14 €
1974 91,07 €
1975 112,74 €
1976 134,33 €
1977 148,63 €
1978 161,75 €
1979 171,79 €
1980 183,60 €
1981 199,10 €
1982 216,28 €
1983 226,25 €
1984 227,32 €
1985 244,35 €
1986 261,99 €
1987 275,41 €
1988 296,80 €
1989 301,75 €
1990 301,98 €
1991 304,09 €
1992 331,16 €
1993 369,97 €
1994 384,70 €
1995 394,82 €
1996 414,15 €
1997 424,50 €
1998 438,08 €
1999 443,29 €
2000 445,21 €
2001 450,38 €
2002 455,62 €
2003 483,00 €
2004 498,71 €
2005 504,08 €
2006 505,88 €
2007 505,88 €
2008 536,40 €
2009 569,62 €
2010 558,75 €
2011 575,44 €
2012 592,88 €
2013 610,31 €
2014 627,75 €
2015 639,38 €
2016 665,29 €
2017 682,95 €
2018 690,31 €
2019 703,32 €
2020 735,94 €
2021 769,16 €
2022 769,16 €
2023 807,98 €
2024 843,53 €
2025 942,64 €
2026 1.017,19 €
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Dieses Druckstück dient nur der vorläufigen Information und ist eine unverbind-
liche Orientierungshilfe. Weder die VEMA eG noch der genannte Versicherungs-
makler übernehmen eine Gewähr für die Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität 
der Informationen.

Die Beitragsentwicklung der gesetzlichen 
Krankenversicherung

Gesundheitsreformen und wichtige Gesetzesänderungen der gesetzlichen Krankenversicherung

1977	 Kostendämpfungsgesetz: Einführung von Arzneimittel-Höchstbeträgen und Leistungsbeschränkungen

1982	 Kostendämpfungs-Ergänzungsgesetz: Erhöhte Zuzahlung bei Medikamenten, Einschräkung der freien Kranken- 

 		  hauswahl, Reduzierung der Zuschüsse für Zahnersatz

1983	 Haushaltsbegleitgesetz: Einführung der Beitragspflicht für Rentner

1989	 Gesundheitsreformgesetz: Höhere Rezeptgebühren für Arzneimittel, Einführung der Zuzahlung im zahnärztlichen  

		  Bereich

1993	 Gesundheitsstrukturgesetz: Erhöhte Zuzahlung für Medikamente

1997	 Beitragsentlastungsgesetz: Senkung des Krankentagegeldes, Streichung/Senkung diverser Leistungen

1998	 Gesetz zur sozialen Absicherung flexibler Arbeitszeitregelungen; GKV-Finanzstärkungsgesetz

1999	 Gesetz zur Stärkung der Solidarität in der gesetzlichen Krankenversicherung : Reduzierung der Arzneimittelzu- 

		  zahlung, statt Festzuschuss prozentuale Erstattung Zahnersatz

2000	 GKV-Gesundheitsreform: Neuordnung der ärztlichen und zahnärztlichen Vergütung (Ausgabenbudget)

2001	 Gesetz zur Neuregelung der Krankenkassenwahlrechte; Arzneimittelbudget-Ablösungsgesetz

2002	 Gesetz zur Einführung des Wohnortprinzips bei Honorarvereinbarungen für Ärzte und Zahnärzte; 

		  Gesetz zur Reform des Risikostrukturausgleichs in der GKV

2003	 Beitragssatzsicherungsgesetz: Kürzung des Sterbegeldes, Verschärfung des Budgets für Ärzte und  

		  Krankenhäuser 

2004	 GKV-Modernisierungsgesetz: Einführung der Praxisgebühr, Zuzahlungen bei Arznei-, Verband- und HIlfsmitteln  

		  und Krankenhausaufenthalten, Streichung Sterbegeld

2005	 Gesetz zur Anpassung der Finanzierung von Zahnersatz;

		  Änderung der paritätischen Finanzierung der Beiträge von Arbeitgeber und Arbeitnehmer

2006	 Arzneimittelversorgungs-Wirtschaftlichkeitsgesetz: weiterer Wegfall von Zuzahlungen 

2007	 Gesetz zur Stärkung des Wettbewerbs in der GKV: Versicherungspflicht für Nichtversicherte, Einführung  

		  Wahltarife

2010	 Erhebung von Zusatzbeiträgen

2012	 Versorgungsstrukturgesetz: erweiterte Satzungsleistungen

2013	 Abschaffung der Praxisgebühr

2015	 Einführung eines kassenindividuellen und einkommensabhängigen Zusatzbeitrages
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